
Die Hofnarren sind wieder los
mit  Jenny  und  Christian  an
der Spitze

Sie sind das neue Hofkirchener Prinzenpaar: Prinzessin Jenny
I. und ihr Prinzgemahl Christian I. − Foto: Dauscha
Hofkirchen
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Pünktlich  am  heutigen  11.11.  um  11.11  Uhr  lässt  das
Faschingskomitee Hofnarria im Hafenstüberl den Fasching wieder
auferstehen. Bei frischen Weißwürsten und reschen Brezen gibt
Präsident Stephan Dauscha Einblicke in den eng gestrickten
Zeitplan über die fünfte Jahreszeit – nur vier Wochen dauert
die kommende närrische Zeit. Ein straffes Programm steht an,
aber alle Beteiligten freuen sich darauf.

Ganz besonders freut sich das neue Prinzenpaar – Prinzessin
Jenny  I.  und  Prinz  Christian  I.  –  auf  die  anstehenden
Aufgaben. Das verheiratete Paar ist nicht ganz unbekannt in
Hofkirchen, geht doch Christian beim örtlichen Sportverein auf
Tore-Jagd und seine Frau Jenny unterstützt ihn als treuer Fan.
Auch sind die beiden im Fasching kein unbekanntes Gesicht,
sind sie schon seit Jahren am Faschingssonntag mit dabei und
als fleißige Wagenbauer bekannt. Doch heuer hat das glückliche
Ehepaar andere Aufgaben: das Rathaus in der Faschingswoche
leiten, gute Stimmung bei Tanz und Gaudi verbreiten und noch
vieles mehr…

Höhepunkte werden sicherlich heuer wieder die Fahrt zum Ball
nach Österreich zur Patengemeinde Hofkirchen an der Trattnach
sein, ebenso die Gemeindeübernahme, die Bälle sowie der große
Faschingsumzug am Faschingssonntag.

Doch  bevor  dieses  Event  wieder  starten  kann,  müssen  noch
einige Baustellen soweit auf Vordermann gebracht werden – und
mit Baustellen sind wirklich Baustellen gemeint. So wird der
Freibadparkplatz  erneuert  und  dient  normalerweise  als
Wendeplatz für den Gaudiwurm. Ebenso entsteht die „Neue Mitte“
in Hofkirchen und die beiden Baukräne engen die Zugstrecke ein
– ein kleines Sicherheitsrisiko, hier müssen noch ein paar
Stellschrauben gedreht werden, damit der Faschingszug wieder
reibungslos durch Hofkirchen ziehen kann.
Doch Hofnarria-Präsident Stephan Dauscha ist da guter Dinge
und  hat  auch  die  Rückendeckung  der  Marktgemeinde  und  des
Bürgermeisters.  Apropos  Baustellen:  das  Faschingskomitee
Hofnarria möchte sich auf diesem Wege noch beim EC Zaundorf,



bei  der  Leitung  des  Kindergartens  Sancta-Maria,  bei  der
Schulverwaltung und bei der Familie Reischer (Gasthaus zur
Post)  bedanken,  die  die  Garden  während  des  Umbaus  der
Turnhalle  übergangsweise  in  ihren  Räumlichkeiten  trainieren
haben lassen.

Alle  weiteren  Faschingsnarrischen  wünschen  das
Faschingskomitee  Hofnarria  und  das  Prinzenpaar  am  heutigen
11.11. einen guten Start in närrische Zeit, mit einem dreifach
donnernden Hofnarria Helau!!!
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom  11.11.2023 oder unter PNP 
nach einer kurzen Registrierung
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